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Herren Verbandsliga

TTV Weinheim-West II : TTV Heidelberg 
Sonntag, 08.10.2023, 14:00 Uhr

9:3-Erfolg für den TTV Heidelberg beim TTV Weinheim-West II

Im Spiel der Herren Verbandsliga traf die Mannschaft des TTV Weinheim-West II am vergangenen
Sonntag im 2. Saisonspiel auf die Mannschaft des TTV Heidelberg. Die Gäste entführten bei ihrem 9:
3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt erzielte Jonas Roth.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Das Doppel zwischen Reinig / Ludigkeit und König / Ackermann endete mit einem
knappen Fünf-Satz-Erfolg für die Gastspieler. Schwenk / Beck bekamen es nun mit Zhou / Roth zu
tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Schwenk / Beck am Ende mit 3:2 ins
Ziel brachten und einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. Das war eine ganz schön enge Kiste!
Den Sieg von Schmidt / Hofmann konnten Ernst / Glebov im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit
ging dieser Zähler an das Gästeteam. Nach den ersten Spielen standen sich nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Im folgenden
Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Jan Reinig über die 1:3-Niederlage
gegen Fabian Zhou hinweggetröstet werden musste. Mit nur einem Satzverlust ging am
Nachbartisch Dennis Ludigkeit gegen David König durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-
Erfolg. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Ohne
Satzgewinn für Marc Schwenk verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Felix Ackermann.
Wie umfightet das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur
zwei Bällen Differenz ausgingen. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Jonas Roth war für Felix Ernst
letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Im Anschluss war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an der Reihe. Zwischenzeitlich konnte Andreas Glebov zwar
einen Satz für sich entscheiden, verlor derweil die Partie gegen Martin Hofmann aber trotzdem
deutlich mit 4:11, 11:8, 9:11, 3:11. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können.
Kurz musste er zittern, aber letztlich war Patrick Beck beim 11:4, 11:8, 6:11, 11:9 gegen Björn
Schmidt doch überlegen. Beim Stand von 3:6 gingen die Spitzenspieler des TTV Weinheim-West II
und des TTV Heidelberg in die Box. Nichts auszurichten hatte Jan Reinig bei seinem 0:3 gegen
David König, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Lange umkämpft war das im
Voraus gemäß der Maßzahl für die Spielstärke als ausgeglichen erwartete Spiel zwischen Dennis
Ludigkeit und Fabian Zhou, ehe sich der Gastspieler mit 7:11, 11:13, 11:8, 11:6, 4:11 durchsetzte.
Das war eine ganz schön enge Kiste! Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Marc Schwenk
eine Niederlage in vier Sätzen gegen Jonas Roth kassierte. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit
zum 9:3-Auswärtssieg.

Nach diesem Ergebnis weist der TTV Weinheim-West II nun ein Punktekonto von 0:4 Punkten auf,
während der TTV Heidelberg vor dem nächsten Spiel, das am 28.10.2023 gegen den TTV Weinheim-
West ansteht, 4:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTV Weinheim-West II bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 21.10.2023 gegen den TTC 95 Odenheim II.

 Statistik:
 TTV Weinheim-West II

Doppel: Reinig / Ludigkeit 0:1, Schwenk / Beck 1:0, Ernst / Glebov 0:1 
Einzel: J. Reinig 0:2, D. Ludigkeit 1:1, M. Schwenk 0:2, F. Ernst 0:1, A. Glebov 0:1, P. Beck 1:0 

 TTV Heidelberg



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 08.10.2023 (19:35) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Doppel: Zhou / Roth 0:1, König / Ackermann 1:0, Schmidt / Hofmann 1:0 
Einzel: D. König 1:1, F. Zhou 2:0, J. Roth 2:0, F. Ackermann 1:0, B. Schmidt 0:1, M. Hofmann 1:0


